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Erſcheint an ſedem Mochentag nachmittogs Die Bezugs Sebähr des Blattes beträgt in Stadt ane Land 2400 00 Mark durch die
poſt frel zuge ſtellt im Menat Moi Mart 3500 00 in den Husgabeſtellen abgeholt Mark 5500 00 monatlich Die ohtgeſpaltene
Anzeigen Millimeter Jene foſter im Ortsverkehr Markt 120 00 im auswärtigen Verkehr Mark 150 00 Reklamen die Milli

FAnzeigen Schlußmeter Heile Mark 400 00 m Ortsverkehr und Mark 500 00 im auswärtigen Verkehr

Halle Mittwoch den 18 April 1923
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Halleſche Neneſte Nachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſchland
SeſchäfteHebeude Halle a Neue Promengde 1a und Große Brauhausſtraße 17 Fernſprecher hanszentrale Samme
Vummern 7431

i Fankhaus Roinbold Stedner
Zehn Uhr vormittags

Stadt Seſchäftaſtelle

Falle a S illu un ran der Saale Uezugelündigungen ſind ſiets nur bis zum 20 eines jeden WMenats zum S chluß des laufenden Monats fula

58 Jahrgang
Eiazzelpreis 150 Mk

Bank Rechnung

Halle
Saalezeitung Hallcſaale

Erfüllungsort und Gerichtsſtand
Markt 24 draht Fnſchrift

Poſtſcheck Fonto Leipzig Ur 2281s

Sprunghaftes Auf und Ab des Dollar
Zurückgreifen auf das Maicltimatum Grundlagen unſerer Verſtändigungsbereitſchaft Streſemann über Löſungs

möglichkeiten Ausweiſung des Kheinlanökowmiſſars verſtärkung der Keichsbankgolöreſerven im Ausland

Anſchläge auf Ententeminiſter
Paris 18 April Eig Drahtmeldung Jn der Nähe des

Dahnhofes von Aachen wurde von unbekannten Attentätern das
Geleiſe aufgeriſſen kurz bevor der Zug in dem ſich der belgiſche
Kriegsminiſter befand dieſe Stelle paſſieren ſollte Der Zug
konnte rechtzeitig angehalten werden ſo daß eine Entgleiſung
verhindert wurde Von den Attentätern fehlt jebe Spur Außzer
dem ſind in der Nähe von Düſſeldorf geſtern vormittag zwei BVom
ben explodiert Man vermutet daß es ſich um ein Attentat gegen
den Jug Le Trocquers handelt der etwas ſpäter an dieſer Stelle
porbeifahren ſollte

e

Zunächſt ſind es franzöſiſche Behauptungen die ſo ohne weite
res nicht glaubhaft ſind Man muß abwarten ob ſich dieſe Mel
dungen beſtätigen Nach der Voſſiſchen Zeitung in Berlin wird
von franzöſiſchen Stellen in Eſſen noch folgendes vbehauptet Geſtern
früh wurde bei Aachen von einer Wache geſehen wie ſich mehrere
Perſonen an den Schienen zu ſchaffen machten Der Poſten gab
Feuer und mehrere Perſonen flüchteten Als die militäriſche
Streife an die Stelle kam an der die Betroffenen geweſen waren
entdeckten ſie daß eine Schiene aus den Laſchen geſchraubt und
aufgeriſſen war Es gelang den in wenigen Minuten fälligen
Zug der aus Belgien kam und den belgiſchen Landesverteidigungs
miniſter Deveze zu der Konferenz nach Düſſeldorf bringen ſollte
zum Halten zu bringen Der Zug hielt 18 Meter vor der be
ſchädigten Schienenſtelle Der Miniſter und ſeine Begleitung
mußten den Zug verlaſſen und zu Fuß nach Aachen gehen Zwei
andere Attentate ſind angeblich auf Züge verübt worden in denen
Le Trocquer vermutet wurde Unter dem einen Zug der geſtern

5,40 Uhr in e ankommen ſollte explodiertedicht vor Düſfeldorf eine Bombe Die Bombe muß auf den Schie
nen gelegen haben und von der Maſchine zur Entzündung ge
bracht worden ſein Der unmittelbar hinter der Maſchine rollende
Kohlentender wurde in die Luft geſprengt und aufrecht geſtellt
Es ſind dabei Menſchen nicht verletzt worden Der Zug konnte
erſt nach dreiſtündiger Verſpätung in die Halle des Düſſeldorfer
Bahnhofs einlaufen Das andere Attentat ſoll ſich dicht vor dem
Zug zugetragen haben in dem ſich der Miniſter Le Trocquer wirk
lich befand und zwar acht Kilometer weiter auf derſelben Strecke
nach Düſſeldorf zu Die Vombe explodierte dicht vor der Maſchine
Es iſt jedoch ſo wird veyrſichert kein Schaden angerichtet worden

Die Jagd auf den Eſſener Handelstammerſynditus

Eſſen 18 April Eig Drahtmeldung Heute erſchien in
der Wohnung des Geſchäſtsführers der Eſſener Handelskammer
Dr Rechlin erneut ein ſtarkes franzöſiſches Gendarmerie
aufgebot Da Dr Rechlin nicht anweſend war wurde ſeinen An
gehörigen eröffnet daß die Wohnung innerhalb fünf Tagen de
ſchlagnahmt und die Familie ausgewieſen werden würde wenn
Dr Rechlin ſich nicht unverzüglich dem franzöſiſchen Dipiſtons
kommando ſtelle Dem Verwaltungsdirettor der Handelskammer
wurde gleichfalls durch ein Militärkommando mitgeteilt daß er
nach drei Tagen verhaftet würde wenn Dr Rechlin ſich nicht
innerhalb dieſer Zeit geſtellt hätte Dr Rechlin hat die franz
Kommandos darauf hinweiſen laſfen daß er nach wie vor im
Kaminerbezirk weile und allein für die Leitung der Geſchäfts
führung verantwortlich ſei Daher müßte er Einſpruch gegen die
Androhung der Verhaftung eines ihm unterſtellten Beamten der
Kammer erheben Eine Stellung vor franzöſiſche Militär oder
Zivilkommiſſionen käme für ihn als deutſchen Staatsbürger aller
dings überhaupt nicht in Frage

Die Verkehrskontrolle im Ruhrgebiet
Eſſen 18 April Eig Drahtmeldung Gleichzeitig mit

der Verordnung über den Kohlenverkehr iſt eine franzöſiſche Be
ſtimmung über den Autoserkehr eingegangen die wenn ſie von

deutſcher Seite beachtet würde den ganzen Autoverkehr den
ranzoſen ausliefert Es dürfen nach dieſer Beſtimmung von den
nzöſiſchen Poſten beſchlagnahmt werden alle Fahrzeuge außer

roßen Laſtwagen wenn ſie nicht einen Paſſierſchein von franzö
ſcher Seite oder einen engliſchen bei dem das Viſum des General

abes der Rheinarmee oder der franzöſiſchen Militärkommiſſton
bei der britiſchen Armee nicht fehlt aufzuweiſen haben Die be

ſchlagnahmten Wagen werden zu der zuſtändigen Beſchlagnahme
komiſſion gebracht wo man endgültig über ſie entſcheidet Dieſe
Anordnung läßt alſo den Verkehr von großen Laſtwagen inner

halb des beſetzten Gebiets noch frei offenbar in Vorausſicht der
Ergänzung die für Kohlenfrachten in den bekannten Vorord
nungen bereits vorliegt und die vielleicht für andere Materialien
noch folgt Die Beſtimmung iſt deswegen intereſſant weil ſie auf
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die ganzen in dieſer Beziehung liegenden Verordnungen ein entſcheidendes Licht wirft Das Jiel iſt die Kontrolle über den ge

ſamten Verkehr und ſeine Frachten
4

Eſſen 18 April Eig Drahtmeldung Die n
h

gebetsnehmigungsſchein verbietet trifft die Bevölkerung des R
ſehr empf ndlich Jm Laufe des geſtrigen Tages ſind ſelbſt kleine
Mengen von einem Zentner die auf vierrädrigen Kinderwagen
in die Wohnung geholt wurden beſchlagnahmt worden und
Ibſt dieſe kleinen Kinderwagen ſind mit beſchlagnahmt Ueber
ie Verkehrslage im Ruhrgebtet iſt folgendes zu berichten Von

fen des Ruhrgebiets ſind im ganzen 170 von den
3 t Auf e von ne Weg der deutſche der

rigen e immer in deutſhemſind Van den 60 d e entzogenen

Bahnhöfen werden 44 in mäßigem Zugverkehr von den Gegnern
befahren zehn liegen ſtill auf ſechs iſt der Betrieb infolge Be
ſetzung angrenzender Strecken lahmgelegt Einem aus Düſſeldorf
an die Nation Belge mitgeterlten Telegramm zufolge ſind
zwölf Jngenieure und Angeſtellte der Fabriken Krupp und Thyſſen
von den belgiſchen Beſatzungsbehörden in Anklagezuſtand verſetzt
worden da ſie ſich anſchickten zwei mit Kohlen beladene Züge
unter Umgehung der alliterten Kontrolle aus dem beſetzten Ge
biet nach Deutſchland zu ſchaffen Die beiden Züge wurden be
ſchlagnahmt ebenſo die Verladevorrichtungen

Der Dollar um 1 Uhr 30900
Berlin 18 April Rachdem ſchon geſtern abend auf

ſchwächere Markmeldungen aus Reuyork eine ſtarke Nachfrage
nach Deviſen eingeſetzt hatte ſteigerte ſich heute vormittag der Be
gehr nach ausländiſchen Jahlungsmitteln in ganz ungeahnter
Weiſe Der Mittag brachte eine Hauſfebewegung Um 541 Uhr
ſprang der Dollar auf 28 900 eine Viertelſtunde ſpäter auf 30 000

Räheres ſiehe im Handelsteil

Die Deviſenſpekulanten in aller Herren Länder liegen in Ge
meinſchaft mit Poincars ſeit Wochen und Monaten auf der Lauer
um die Sanierungsakt on der Reichsregierung abzubiegen Der
Augenblick ſcheint ihnen gekommen mit der Zuſpißung der poli
tiſchen Lage in den letzten Tagen mit der Poincaréſchen Rede in
Dünkerchen mit dem Beſchluß der Pariſer Reparatinsſachver
ſtändigen auf der Forderung des Londoner Maiultimatums
zu beharren und mit der Entſchiedenheit mit der im
Deutſchen Reichstag von der Regierung und den Parteien die
franzöſiſchen wirtſchaftlichen und politiſchen Erpreſſungen abgelehnt
werden Wohl war damit zu rechnen daß Schwankungen
im Markwert noch öfter zu verzeichnen ſein würden
Der Sprung von 20 000 auf 30 000 iſt aber derart groß und kommt
ſo plötzlich daß weite Kreiſe des Volkes die ſchon in Sicherheit
ſich wiegten zweifellos von einer gewiſſen Beunruhigung erfaßt
werden Ruhig Blut muß jed mehr denn je die Parole ſein
ruhig Blut wie damals im Januar Februar als der Dollar auf
48 000 ſthkeg Wir dürfen der Reichsregierung und unſeren ver
antwortlichen Wirtſchaftsführern vertrauen daß kein Mittel un
verſucht bleiben wird die Schlappe der Mark wieder auszuwetzen
Wenn ſich die Meldung einer Erhöhung der deutſchen Goldbeſtände
im Ausland beſtätigt dann iſt damit auch ſchon ein Schritt getan
einem weiteren Marktſturz vorzu beugen Wie dieſer Nebenkrieg
gegen die Mark an den Börfen der Welt ausläuft läßt ſich natür
lich im Augenblick nicht vorausſagen Den ſtärkſten Sekundanten
findet die Reichsregierung in dieſem Kampfe zweifellos im Ver
trauen des Volkes und im feſten Willen die Abwehr an Rhein und
Ruhr ſiegreich zu beſtehen

Erhöhung der Golddepols der Reichsbank

Berlin 18 April Eig Drahtmeldung Die Reichsbank
hat wie die D A erfährt ihre Golddepots in London und
der Schweiz neuerdings von 165 Millionen Mark auf 300 Mil
lionen Mark erhöht Dieſe Erhöhung wird in den nächſten Bank
ausweiſen in die Erſcheinung treten Die Goldſendungen gehen
ausſchließlich an die Bank von England während das Depot in
der Schweiz unverändert mit 100 Millionen Mark verblieben iſt
Bemerkt ſei daß die bisherigen Golddepots von 165 Millionen
Mark noch nicht in Anſpruch genommen wurden und die Er
höhung nur erfolgt um für alle Fälle geſichert zu ſein

Frankreich beharrk auf dem Londoner Zahinngsplan
Paris 18 April Eig Drahtmeldung Wie der Petit

Pariſien mitteilt iſt in der geſtrigen Beſprechung Poincarss mit
Barthogu über den neuen franzöſiſchen Reparationsplan die Auf
rechterhaltung des Londoner Zahlungsplanes grundſätzlich be
ſchloſſen worden Es würden darin nur einzelne Aende
rungen vorgenommen werden aber der frühere Zahlungsplan im
Prinzip aufrechterhalten werden Infolgedeſſen werbe der neue
Plan der engliſchen Regierung nicht mitgeteilt werden Die fran
zöſiſche Regierung ſei aber hereit ihn der engliſchen Regierung
auf ihr Erſuchen bekannt zu geben Eine neue Zuſammenkunft
zwiſchen Poincare und den Sachverſtändigen wird am Donnerstag
ſtattfinden

Der Pariſer Korreſpondent der Times erſährt von fran
zöſiſchen Regierungskreiſen man habe in Paris die Abſicht die
britiſche Regierung über den Fortgang der Sachverſtändigen
verhandlungen auf dem Laufenden zu halten Die franzöſiſche Re
gierung ſei ſtets bereit mit der britiſchen Regierung zu verhandeln
und ihr alle wichtigen Jnformationen zu übermitteln Frankreich
ſei Großbritannien dankbar da es fühle daß es von London her
in den Grenzen die der engliſchen Politik von Anfang an gezogen
waren unterſtüßt worden ſei Wenn Deutſchland ein direktes
Angebot mache ſo würde man es anhören aber das Angebot
müßte nicht an Großbritannien oder an die eine oder andere
Macht allein gerichtet werden Wenn ſich das Angebot gleich
zeitig an Frankreich Großbritannien und Belgien richte und viel
leicht noch an andere Länder ſo ſei man in Paris zufrieden Dem
ehe r iſt auch mitgete lt worden die Sicher

sfrage ſei nicht hrennend Frankreich werde das Rheinland
nur den n des Friedensvertrages räumen und

x die ſpätere Zeit nne ein ne Frage
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die Parkeien hinker Dr Cuno
Das Ergebnis der außen politiſchen Debatte

Mit Genugtuung darf feſtgeſtellt werden daß ſich auch die
Ausſprache der Parteiführer über die außenpolitiſche Lage auf
dem gleichen hohen ſachlichen Nivecu gehalten hat wie die Rede
des Reichsaußenminiſters v Roſenberg Jnnere Partelpolemitk
wurde nahezu gänzlich ausgeſchaltet und ſelbſt die unabwendhbare
Polemik gegen die auswärtigen Gegner insbeſondere die Fran
zoſen war von einer Mäßigung in Form und Jnhalt beherrſcht
die dem politiſchen Sinn der Volksvertretung in der gegenwärtigen
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ſchweren Zeit ein rühmliches Zeugnis ausſtellt Jnnere Gegenſätze

41 S 9 dzur Haltung der Reichsregierung traten überhaupt nicht in di
Erſcheinung Nur wer ganz genau hinhörte konnte einen Unter
ſchied zwiſchen links und rechts zwiſchen Sozialdemokra t e
und Deutſchnationalen in einem Punkt entdecken Jn
dem Befürworten und in dem Warnen vor neuen Verſtändigungs
vorſchlägen Man weiß daß in den breiten Maſſen der Arbeiter
der Glaube weit verbreitet iſt es könnte verhältnismäßig ſchnell
zu einer Abkürzung der gegenwärtigen Leiden und zu einer Ver
ſtändigung mit Frankreich kommen wenn ſich die deutſche Regie
rung jetzt zu einem neuen ganz präziſen Angebot an die Entente
entſchließen wollte Der Außenminiſter hat unter nachheriger Zu
ſtimmung der Parteiführer der Mitte dargelegt daß es an der
Verhandlungsbereitſchaft Deutſchlands niemals gefehlt habe und
daß eine ganze Reihe von präziſen Angeboten und deutſchen Vor
ſchlägen von Frankreich abgelehnt ſei Trotzdem hat er nicht die
Folgerungen daraus gezogen daß nun die Zeit deutſcher Angebote
ein für allemal vorüber ſei Jm Gegenteill Er hat wenn man
nur aufmerkſam ſeiner Rede zuhörte oder ſie nachträglich lieſt
ein ſehr präziſes Angebot aufs neue gemacht Am ſchärf
ſten hervorgehoben wurde das in der Debatte von dem demokrati
ſchen Redner Dr Gothein

Mit voller Abſichtlichkeit war offenbar der Jnhalt des Berg
mannſchen Angebotes in den Mittelpunkt der Rede des Außen
miniſters geſtellt worden Denn dieſes Angebot 20 Milliarden
Goldmark zu 5 v H verzinslich und nach Möglichkeit im Wege
einer internationalen Anleihe aufzubringen und weitere je 5 Mil
liarden nach 4 und s Jahren wenn das internationale Anleihe
konſortium die Leiſtungsfähigkeit Deutſchlands als gegeben er
achtet wurde ausdrücklich als Ausgangspunkt und Grundlage
Erfolg verſprechender Löſungsvrerfuche auch für die Zukunft er
klärt Gewiß hat der Außenminiſter dabei die Einſchränkung ge
macht daß nach dem Ruhreinbruch die Leiſtungsfähigreit Deutſch
lands erheblich gefunken ſein dürfte und wohl erſt neu durch eine
internationale Sachverſtändigenkommiſſion feſtgeſtellt werden
müſſe Aber auch mit dieſer ſelbſtverſtändlichen Einſchränkung die
Deutſchland nur vor der Uebernahme unerfüllbarer Verpflichtungen
bewahren ſoll bleibt doch das Angebot durchaus beſtimmt und faß
bar Nicht einmal an die Bedingung iſt es geknüpft daß Deutſch
land vorher auf dem Wege einer großen Auslandsanleihe die
Mittel erhält um die erſten 20 Milliarden zu zahlen es heißt
vielmehr nur nach Möglichkeit ſolle das verſucht werden Da
gegen wird ausdrücklich zugeſagt daß alsbald eine Auslands
anleihe aufgenommen werden ſoll die man mit den von den Geld
gebern als nötig bezeichneten Sicherheiten ausſtatten und von den
kapitalträftigen deutſchen Jnduſtrie und Wirtſchaftskreiſen ver
bürgen laſſen will Sogar die Sicherheit geſetzlicher Bindungen
für die Heranziehung aller deutſchen Finanzträfte wird in Aus
ſicht geſtellt Man kann alſo mit Fug und Recht von einem ernſten
deutſchen Regierungsangebot ſprechen hinter dem das deutſche Volk
in ſeiner erdrückenden Mehrheit ſtehen würde Was demgegen
über ein weiteres Drängen auf neue deutſche Vorſchläge bedeuten
ſoll iſt unerfindlich Und wenn die Sozialdemokratie aus partei
taktiſchen Gründen dieſes Drängen weiter fortſetzen ſollte würde
ſie dadurch nur das neue Regierungsangebot in ſeiner Wirkſam
keit abſchwächen und den franzöſiſchen Chauviniſten als Kron
zeuge für ihr Geſchrei dienen daß die deutſche Reichsregierung Ver
ſtändigungsvorſchläge zu machen ablehne

Dieſes Hauptergebnis der außenpolitiſchen Reichstagsdebatte
muß vor allem feſtgehalten werden Daneben verdient beſondere
Unterſtreichung die Ablehnung der gänzlich ungerechtfertigten poli
tiſchen Zumutungen Frankreichs die weit über die Verpflichtungen
des Verſailler Vertrages hinausgehen Die Abtrennung der
Reichslande in irgendwelcher Form von Preußen die Beeinträch
tigung der deutſchen Hoheitsrechte am Rhein die Beherrſchung
des Ruhrkohlengebietes durch franzöſiſche Jntereſſen die etappen
weiſe Zurückziehung der franzöſiſch belgiſchen Truppen von der Ruhr
und ähnliche franzöſiſche Vorſchläge wurden von den Red
nern aller Parteien als gänzlich undiskutier
bar abgewieſen Der Abg Gothein nahm dazu noch beſondere
Veranlaſſung den Franzoſen und der Entente vor Augen zu
führen welche Vorteile ſie auf dem Wege der Verſtändigung mit
Deutſchland in der Vergangenheit gehabt hätten und in der Zu
kunft haben könnten wenn ſie nur den redlichen Willen einer
friedlichen Zuſammenarbeit mit dem deutſchen Volke hätten Alles

in allem iſt die Reg Cuno durch die Tusſprache darin be
ſtärkt worden daß die iegende Mehrheit des Reichstages

und Bevölkerung nach wie vor i der auswärtigen Politrk



Die Ausſprache zur Roſenbergrede
Die große Rede Dr Streſemanns baute zu einem erheb

lichen Teil auf den Grundlagen auf die Abg Gothein ihr bot
Streſemann beſchäftigte ſich faſt ausſchließlich mit dem Repara
tionsproblem und der Kern ſeiner von weitblickender wirtſchaft
licher Erwägung getragenen Ausführungen war daß er ebenfalls
ein deutſches Angebot empfehle Als Grundlage hierfür bezeich
nete er die Verbindung des ſog Bergmannſchen An
gebotes und des Projekts von Hughes Dieſes Pro
jekt allein würde zu lange Zeit in Anſpruch nehmen während man
doch die Leiden des Ruhrgebietes abkürzen wolle und daher ſei
es geboten mit ihnen ein ſofort greifbares Angebot zu verbinden
Streſemann führte in großen Linien aus daß die wirtſchaftlichen
Notwendigkeiten über die Kurzſichtigkeit der Politik Frankreichs
die Oberhend gewinnen müßten und daß dazu durch die jedenfalls
aktiv anzuerkennende deutſche Politik praktiſche Wege gewieſen
würden Ausſprache dauerte bis in die Abendſtunden und
wird am Mittwoch fortgeſetzt werden

Berlin 17 April Die politiſche Ausſprache beim Auswärtigen Amt
wird fortgeſetzt Abg Got hein Dem weiſt darauf hin daß Poin
caré mehrfach erklärt habe daß Frankreich ein wiedererſtarktes Deutſch
ind zu fürchten habe So erkläre ſich die Politik der franzöſiſchen Re

gierung Frankreich glaube daß jetzt die Zeit gekommen ſei das durch
zuſetzen was es 1919 bei den Friedensverhandlungen nicht zu erreichen
vermochte Schon damals wollte es die Rheingrenze mit den Brücken
köpfen auf dem rechten Rheinufer beſetzen Heute wolle es die tatſächliche
Beherrſchung des Ruhrgebiets Gewiß es wolle das nicht auf dem Wege
der formellen Annexion weil das zu ſchwierig ſei Die Franzoſen wählen
die Formel der Beſetzung des Ruhrgebiets ſo lange bis die Reparations
zahlungen erfolgt ſind Sie wählen dieſe Pfänderpolitik bis zur Er
ledigung aller Zahlungen Das iſt das Gefährlichſte von allem Denn
jetzt brauchen ſie der Bevölkerung keinerlei Wahlrecht und keinerlei Mit
wirkung bei der Verwaltung zu geben Sie können einfach auf Grund
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eines angemaßten Rechts eine Militärdiktatur ausüben Von einer
etgppenweiſe Räumung des Ruhrgebietes könne keine Rede ſein Ebenſo
ſei ein Rheinſtaat unter Völkerbundkontrolle undiskutierbar Lieber

Wir müſſen aber das ſchwere Joch
der Bevölkerung möglichſt erleichtern Der Einmarſch ins Ruhrgebiet ſei
ein flagranter Friedensbruch geweſen Bei der jetzigen Einſtellung Poin
carés und ſeiner Verbündeten kommen Verhandlungen doch nicht zu
ſtande Solche Summen wie Poincaré ſie fordert gibt es in der ganzen
Welt nicht Das reiche England habe ſich Amerika gegenüber nur bereit
erklärt ganze 19 Milliarden zu zahlen und zwar verteilt auf 62 Jahre
Von uns wird weit mehr verlangt obwohl man unſere Wirtſchaft ſinnlos
zerſtört hat Ein deutſches Angebot würde auf manche Kreiſe im Aus
lande einen günſtigen Eindruck machen Aber dieſes Angebot könne doch
nur ſehr bedingt ſein Es müßte außerdem garantiert werden von den
Finanzmännern der Welt Wenn wir über unſere Produktionsmittel
frei verfügen könnten ſo würden wir ganz andere Leiſtungen vollbringen
können Heute ſind wir tatſächlich leiſtungsunfähig Der Redner erklärt
ſich bereit die Politik zu unterſtützen die den Abſchluß eines Garantie
vertrages bezweckt Die Regierung müſſe unterſtützt werden

Abg Dr Streſemann D Vpt
bebt hervor daß aktive Politik bedeutet gegenüber jeder internationalen
Situation gerüſtet zu ſein um für Deutſchland handelnd eingreifen zu
können Der Miniſter habe durch ſeine geſtrige Rede die aktive Politik
der Regierung in günſtiger Weiſe fortgeführt Entſcheidend an ihr iſt
daß ſie eine geeignete Grundlage abgibt für internationale Abmachungen
falls die Entente und beſonders Frankreich die Verſtändigung wollen
Gewiß könne eine endgültige Leiſtung heute ziffernmäßig nicht abgeſchätzt
werden Wohl aber könne man zugrunde legen die in dem Pariſer An
gebot konſtante Summe zu deren Verzinſung ſich Deutſchland bereit er
klärt habe und die in Frage kommenden Nachzahlungen durch ein inter
nationales Sachverſtändigenkonſortium nachprüfen laſſen was auch Bonar
Law auf der Pariſer Konferenz empfohlen habe Als Ausgangspunkt
für eine ſolche Summe hat auch Bonar Law die Wiederherſtellung des
deutſchen Kredits und die Prüfung der deutſchen Leiſtungsfähigkeit durch
ein internationales Gremium gefordert um eine internationale Anleihe
zu ermöglichen Eine internationale Anleihe iſt wie die Beſchlüſſe des
Internationa en Handelskammerkongreſſes in Rom ſagen für einen Staat
ohne Grenzen und ohne Souveränität unmöglich zu erlangen und ebenſo
unmöglich ohne eine endgültige Löſung der Geſamtverpflichtungen Für

Armut als dauernde Knechtſchaft

England iſt es eine Frage des finanziellen Kalkuls ob ihm nicht die
Wiederherſtellung der deutſchen Kaufkraft wertvoller iſt als der Empfang
von Reparationen Nur muß auch Frankreich anerkennen daß die Er
ſchütterungen des Weltkrieges an keinem Volke ohne eine Erſchütterung
ſeiner Finanzen vorübergehen können Die engliſche Kritik an der deut
ſchen Finanz und Währungspolitik berückſichtigt nicht den deutſchen Wäh
rungsverfall und den Druck der auf der deutſchen Wirtſchaft durch Ver
ögerung der Feſtſetzung der endgültigen Reparationsleiſtungen liegt Für

die Freiheit und Selbſtändigkeit Deutſchlands würden Jnduſtrie Finanz
und Landwirtſchaft die Garantieleiſtung für die deutſche Verzinſung über

ehmen Ebenſo einmütig wie Volk und Parteien hierin ſind ebenſo
einmütig ſind ſie darin daß ſie Widerſtand bis zum Aeußerſten leiſten
würden wenn man das Rheinland und das Ruhrgebiet in irgendeiner
Form von Deutſchland abtrennen würde

Verſchleierte Annexion iſt dabei dasſelbe wie offene Annexion

Der Redner weiſt die Aeußerung der Deutſchen Zeitung zurück Deutſch
land wolle überhaupt nicht mehr an Frankreich zahlen Kein verant
wortlicher deutſcher Politiker nehme eine ſolche Haltung ein auch kein
deutſchnationaler Zuſtimmung rechts Will Frankreich Reparationen
dann iſt eine Verſtändigung möglich will es Rhein und Ruhr behalten
dann kann es darüber keine Verhandlungen geben Lebhafter Beifall
Sind die Maſſenausweiſungen aus dem beſetzten Gebiet nicht Vorberei
tungen für die Annexion Man will die Bevölkerung jenes Gebietsführerlos machen um dann an ihre Stelle Subjekte wie Smeets und
Dorten zu ſetzen Zuſtimmung Die Vorausſetzung für alle Verhand
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Menſchen die von ſelber brennen
Es iſt eine noch heute weitverbreitete Anſicht mit der ſinicht ſelten die Kriminaliſten ernſtlich beſchaeſet mußten h

gewiſſe Leute ſo vor allem zur Fettleibigkeit neigende Metzer
oder Branntwe ntrinker beſſer als andere Menſchen brennen ja
ſogar ohne Berührung mit einer nahen Flamme von ſelber zu
brennen beginnen Dieſer Glaube war ſo eingewurzelt daß erſt
ein Mann wie Juſtus von Liebig ihm einen Stoß verſetzen konnte
und um dieſen Glauben zu zerſtören mußte er erſt ein ganzes
Buch ſchreiben Bis zu ſeiner Zeit waren etwa 50 ſolcher Seloſt
verbrennungen in der Fachliteratur bekanntgeworden aber in
keinem der Fälle war jemand Augenzeuge auch nur der letzten
Phaſe der Verbrennung geweſen Man ſchloß eben auf eine

Selbſtverbrennung wenn man irgendwo angektohlte oder halb
verbrannte Menſchen fand von denen man nicht wußte wie ſie
in Brand geraten waren

Der allgemeine Glaube ging ſo weit daß man behauptete
jene beſonders disponierten Menſchen würden von den Flammen
bis auf ganz geringe Knochenreſte faſt ohne Aſche zu hinterlaſſen
verzehrt ja in einigen Fällen wurde konſtatiert daß von dem
ganzen brennenden Menſchen nichts anderes übrig blieb als ein

Fettfleck auf dem Voden des Zimmers und ein ſeltſamer Ge
ruch Heute wiſſen wir aus zahlreichen Morden daß ſolche Fälle
lediglich auf Verbrechen zurückzuſühren ſind bei denen man die
Leichenteile nicht llig verbkrennen konnte oder bei denen man
durch den füßlichen Leichengruch früher auf das Verhrechen auf
merkſam wurde als es den Mördern lieb war Jn früheren Zeiten
konnten Mörder die ihre Opfer ganz oder teilweiſe durch Feuer
beſeitigten ſich hinter jener Theorie der Selbſtverbrennung ver
ſchanzen Der Mann war ein ſtarker Branntweintrinker oder
Die Frau hatte ein unerklärliches Leiden das ihren Körper

ebenſo brennfähig gemacht hat und ſchon gaben ſich die Be
hörden damit zufrieden Ja in einem Fall wurde einmal ein
Mann den wir heute ſofort für einen Mörder halten würden aus
dem Gefängnis entlaſſen weil Sachverſtändige ſich für die Tat
ſache der Selbſtverbrennung einſetzten

Jm Jahre 1725 hatte man die verkohlten Ueberreſte der Frau
des Reimſer Bürgers Millet in der Küche vrorgefunden Von
dem Körper war nichts anderes übriggeblieben als einige Teile
des Kopfes der Beine und der Wirbelknochen Da Millet erne
Magd hatte die jünger und hübſcher als ſeine Frau war glaubten
die Behörden an einen Mord ließen ſich aber dann von den Sach
verſtändigen eines Beſle le

1 ung der Forderung ſein daß alle r treten n
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ganz töricht jetzt nach dem ſtarken Mann zu rufen tetzt nach einem Bis
marck zu rufen Wir brauchen in dieſer Uebergangszeit die Zuſammen
faſſung aller Kräfte zur Verteidigung des Siaates wie er iſt zu einer
Politik der nationalen Beſonnenheit Lebhafter Beifall Abg Leicht
Bayr Vpt begrüßt mit Genugtuung daß der Papſt einen eigenen Ver

treter ins Ruhrgebiet entſandt habe Wenn Poincaré behauptet habe
Deutſchland hätte nichts geleiſtet ſo ſei das ein blutiger Hohn auf alle
Erfüllungspolitik Der beſonders als Erfüllungspolititer bekannte frühere
Kanzler Dr Wirth werde dadurch zu einer ſaſenhaflen Perſönlichkeit ge
macht Die Tür zu Verhandlungen ſiehe immer offen man müſſe auf
der anderen Seite nur wollen Durchbrechungen der Einheitsfront ob
von rechts oder von links auch von Muünchen ſeien entſchieden abzu
lehnen Abg Stöcker Komm bezeichnet die Rede des Außenminiſters
als inhaltlos Die Regierung biete ein Vild völliger Hilfloſigkeit Eine
deutſche Arbeiterregierung würde dem franzöſiſchen Jmperialismus
beſſeren Widerſtand leiſten können als die Regierung Cuno Abg
Alpers Hann erklärt daß auch die deutſchen Föderaliſten treu
um Vaterlande halten Abg v Graefe Divölk Deutſchland hätte
chon als es 30 Goldmilliarden anbot viel zu viel angeboten Denn

das ſeien 150 Billionen Papiermark Nicht ſehr erhebend ſei die An
rufung der internationalen Großfinanz Das ſei ein klares Eingeſtänd
nis des Fiaskos der Regierung Das Haus vertagt ſich Mittwoch
2 Uhr Weiterberatung

Londoner Stimmen

London 18 April Eig Drahtmeldung Daily Tele
graph ſchreibt heute Eingehendere Vetrachtungen der Rede Dr
Roſenbergs haben in den engliſchen Kreiſen keine optimiſtiſchere
Auffaſſung hervorgerufen als der erſte Eindruck Man betrachtet
das Angebot non 39 Milliarden Goldmark als ungenügend vom
britiſchen Standpunkt angeſichts der zurzeit herrſchenden Stim
mung in Frankreich und BVelgien
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London 18 April Eig Drahtmeldung Die Times ſtellen
in ihrem Leitartikel über die geſtrige Rede Streſemanns beſon
ders feſt daß die in der engliſchen öffentlichen Mehrheit vor
handenen Bedenken und Beſorgniſſe wegen der franzöſiſchen Ruhr
aktion nicht wie Poincaré in Dünkirchen behauptete ſich gelegt
hätten ſondern unverändert fortbeſtehen Das Blatt erklärt ferner
daß eine Regelung der Reparationsfrage ohne ein enges Zu

tungen muß die Erfüll eAusgewieſenen in Freiheit in ihre Heimat zurückkehren können

ſammenwirken zwiſchen England und Frankreich nicht möglich ſei

der Rheinlandkommiſſar ausgewieſen
Berlin 18 April Eig Drahtmeldung Dem Reichs

kommiſſar für die beſetzten rheiniſchen Gebiete Fürſten von Hatz
feld Wildenburg iſt geſtern vom Präſidenten der Jnteralliierten
Rheinlandkommiſſion eine Note übergeben worden des Jnhaltes
daß die Aufrechterhaltung eines Reichskommiſſariats für die be
ſetzten Gebiete die Autorität der Rheinlandkommiſſion und die
Ausführung ihrer Verordnungen beeinträchtige und daß daher die
Miſſion des Reichskommiſſars als beendet betrachtet werden müſſe
Fürſt Hatzfeld hat ſofort Einſpruch erhoben unter Hinweis dar
auf daß das Agrement zu ſeiner Ernennung nicht von der Jnter
alliierten Rheinlandkommiſſion ſondern von der Votſchafter
konferenz erteilt worden ſei und daß er demgemäß der Rheinland
kommiſſion nicht das Recht zuerkennen könne ſeine Miſſion für be
endet zu erklären Fürſt Hatzfeld verkläßt einſtweilen entſprechend
der ihm erteilten Jnſtruktionen die ihm auferlegt innerhalb
dreier Tage das beſfetzte Gehiet zu verlaſſen der Gewalt weichend
mit ſeinem geſamten Veamtenſtab das beſetzte Gebiet Die Aus
weiſung des deutſchen Rheinlandkommiſſars wird von Berliner
amtlicher Stelle als ein ne wer Gewaltaktſchlimmſter
Art bezeichnet Fürſt Hatzfeld habe ſein Amt jeberzeit in vor
bildlicher iſe ausgenbt und ſeine Tätigkeit in der Vertretung
der deutf Intereſſen verdiene uneingeſchränktes Lob Die
Reichsregierung wird ſelbſtverſtändlich ſofort bei der Botſchafter
konferenz und bei den Regierungen in London Paris und Brüſſel
energiſchen Proteſt gegen dieſen neuen Willkürakt der Rheinkand

kommiſſion einlegen e
Neuer Proteſt gegen Maſſenansweifungen

Berlin 18 April Eig Drahtmeldung Die Reichsregie
rung hat den Regierungen in Paris London und Brüſſel im An
ſchluß an die bereits früher den dortigen Regierungen mitgeteilten
Namen von Beamten die mit ihren Familien aus dem beſetzten
Gebiet ausgewieſen worden ſind in einer Note eine weitere Liſte
von zahlreichen Ausweiſungsfällen überreichen laſſen die von der
Jnteralliierten Rheinlandkommiſſion angeordnet worden ſind Die
neue Liſte umfaßt 833 Perſonen Die deutſche Regierung legt
auch gegen dieſe Maſſenausweiſungen von Beamten durch die
Jnteralliierte Rheinlandkommiſſion Verwahrung ein Der Reichs
kommiſſar für die beſetzten rheiniſchen Gebiete hat der Jnter
alliierten Rheinlandkommiſſion eine Abſchrift der Note überreicht

III
Die Liſte führender Demokraten die unter dem Terror der

Franzoſen für das Vaterland leiden und dulden müſſen hat ſich
in den letzten Wochen wieder um vier Namen vermehrt Wie
üblich wurden ohne Angaben von Gründen ausgewieſen Profeſſor
Dr Krüger Trier Regierungspräſident Dörr Birkenfeld Mitglied

des Oldenburgiſchen Landtags Geheimer Juſtizrat Alberti dergreiſe nd h Wuetengergeher von en und Syndikus
Dr Hainſch Mörs Daß unter den Ausgewieſenen ſich wieder
ein Parlamentarier befindet iſt ein trübes Zeichen für die Auf
faſſung und Wertſchätzung die die Franzoſen der Freiheit des
Parla mentarismus im fremden Land entgegenbringen

Bayern und der Selbſtſchußz

München 18 April Eig Drahtmeldung Jm Haus
er des Landtages fragte geſtern der Abgeordnete Graf

eſtalozzi Vayr Volksp die u ob ſie für den Fall
rechtsradikaler Angriffe alle Vorbereitungen roffen und alle
Machtmittel in der Hand habe um gegebenenfalls rechtsradikale
Vorſtöße in den Schranken zu halten und ob ſie insbeſondere der
Landespolizei ſicher ſei Der demokratiſche Abgeordnete Hübſch
ſchloß ſich dieſer Anfrage an Der Miniſter wandte ſich zunächſt
gegen die Uebungen der vaterländiſchen Organiſationen ſowohl
wie auch der linksgerichteten Kreiſe und ermahnte dringend alles
zu unterlaſſen was als Kriegsvorbereitung gedeutet werden
könnte Es dürfe nichts geſchehen was unſeren Abwehrkampf an
Rhein und Ruhr ſchwächen oder lähmen könnte Die Frage ob
die Regierung im Falle von Ausſchreitungen die notwendigen
Machtmittel beſitze könne er durchaus bejahend beantworten da
er gewiß ſei daß alle Beamten namentlich auch die Landespolizei
in vollem Maße ihre Pflicht tun würden Jn der Angelegenheit
der Redakteure Weger und Edart erklärte der Miniſter daß dieſe
beiden den Reichspräſidenten bzw den früheren Reichsjuſtiz
miniſter mit ſchweren Veleidigungen bedacht hätten die mit der
Vetätigung vaterländiſcher Geſinnung nicht das geringſte zu tun
haben Der Miniſterrat ſei einſtimmig der Anſicht daß die Haft
beſfehle des ſüddentſchen Senats nach Geſetz und Vertrag vollzogen
werden müſſen Es ſei tief bedauerlich daß in dieſer Jeit wo der
Feind im Lande ſtehe und Tauſende von Volksgenoſſen um den
Fortbeſtand unſeres Volkes ringen einige Vertreter der vater
ländiſchen Verhände mit Forderungen hervorgetreten ſeien die
nach dem Geſetz unerfüllbar ſeien und deren Verwirklichung ſchwere
innere und äußere Erſchütterungen mit ſich bringen müßten

Auch Hikler ſtellt ſich der Leipziger Tſcheka nicht

München 18 April Eig Drahtmeldung Das Organ der
Nationalfozialiſten Der Völkiſche Beobachter erklärt heute zu
dem gegen Hitler eingeleiteten Verfahren vor dem Staatsgerichts
hof daß Hitler ſelbſtverſtändlich nicht vor der Leipziger Tſcheka
erſcheinen werde

Wiederzufammenkritk des Landkages
Berlin 17 April Jm Preußiſchen Landtag wurde die Er

öffnungsſitzung nach den Oſterferien am Dienstag mit einer
Proteſtertlärung des Präſidenten Leinert eröffnet gegen die
neueſten Gewalttaten der franzöſiſchen und belgiſchen Einbrecher
Das Blutbad in Eſſen und die neuen Ausweiſungen vreußjcher
Landtagsabgeordneter gäben einen lehrreichen Kommentar für die

Worte Poincarés in Dünkirchen über Menſchenrechte und Achtung
der Vollsſouverämtät Die Mitglieder des Hauſes hatten ſich er
hoben nur die Kommuniſten waren wie üblich ſitzengeblieben Sie
inſzenierten anſchließend vor Eintritt in die Tagesordnung noch
o ne Entrüſtungsſzene indem ſie den von vornherein ausſichts
loſen Verſuch unternahmen zwei kommuniſtiſche Jnterpellationen
darunter die über das Verbot der Roten Fahne zur ſofortigen
Beratung zu bringen Der Antrag fiel natürlich Darauf ſetzte
das Haus die zweite Beratung des Haushalts des Miniſter ums
für Volkswohlfahrt fort Die Einzelbeſprechung brachte eine große
Fülle neuer Reden Jnsbeſondere unterhielt man ſich über ärzt
liche Ehrengeriche Bekämpfung der Tuberkuloſe des
Bezirksammenweſens ſowie Bekämpfung der Kinderſterbl chkeit
Zum Schluß rief der Antrag des Hauptausſchuſſes auf Unter
ſtellung ſämtlcher preußiſcher Staatsbäder unter das Wohlfahrts
miniſterium eine eingehende Diskuſſion hervor Die Deutſchnatio
nalen bekämpften den Antrag da ſeine Durchführung nur unnötige
Koſten verurſache Das Zentrum und die Sozialdemokraten traten
für den Antrag ein da ſich die nzelminiſterien weniger von dem
Intereſſe der Volksgeſundheit ſondern von fiskaliſchen Rückſichten
eiten ließen Deshalb ſei die Unterſtellung unter das einzig
ſtändige Minſſterium das Volkswohlfahrtsminiſterium eine
rechtigte Forderung

Franzöſiſcher Patentraub Aus Paris wird gedrahtet Die
interalliſerte Kommiſſion zur Ausbeutung deutſcher Patente be
ſchloß alle deutſchen Rechte an dem Patent Meißner das für die
Radio Elektrotechnik außerordentliche Bedeutung hat den deut
ſchen Jnhabern abzuerkennen und franzöſiſchen Bewerbern zu über
tragen

Millionendiebſtahl in Duisburg Geſtern beſchla ahmten
die Beſatzungsbehörden in Duisburg wahrſcheinlich im Zuſammen
hang mit der von der Stadtverwaltung abgelehnten Kontri
butionsforderung von 75 Mill M die geſamte Tageseinnahme
der ſtädtiſchen Kaſſen in Höhe von 8 Mill M und Verrechnungs
ſchecks im Betrage von 12 Mill M
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ſolcher Leichenteile als glatter Beweis dafür betrachtet daß man
den Teil des Körpers der die tödliche Schuß oder Stichwunde
gezeigt oder aus dem man Magen und Gedärme auf einen
Giftmord ſchließen könnte bereits durch Feuer oder auf andere
Weiſe beſeitigt hat

Liebig iſt in ſeinem Kampf gegen die Selbſtverbrennung
und Selbſtentzündung von Menſchen wohl auch etwas zu weit

n Er hat auch beſtritten daß im menſchlichen Körper
rennbare Gaſe entſtünden Eine Reihe neuerer Aerzte hat aber

konſtatiert daß im menſchlichen Magen brennende Gaſe entſtehen
und ſich auch entzünden können freilich hat man in ſolchen Fällen
keine Verbrennung des Körpers ſondern nur die Entſtehung von
Frdtaſen am Mund und Verſengen des Bartes beoba ten

nnen IdNeuerwerbungen des Germaniſchen Muſenms in Nürnberg
Das Germaniſche Muſeum in Nürnberg hat in den letzten

Monaten eine ſtattliche Reihe wichtiger und bedeutſamer Neu
erwerbungen für ſeine kunſt und kulturgeſchichtlichen Sammlungen
machen können Unter dieſen ſteht an erſter Stelle die noch mit
ihrer wohlerhaltenen urfprünglichen Polychromie dem Gold des
Gewandes und dem Kaſtanienbraun des langgelockten Hagares aus
geſtattete Holzfigur des jugendlichen Johannes des
Täufers die zwar aus einer Kapelle in Schülzburg am Boden
ſee ſtammt aber aus dem Kunſthandel erworben werden mußte
Es handelt ſich um einen Typ dieſes Heiligen wie er aus ſolch
früher Zeit um 1300 ſonſt nicht auf uns gekommen iſt Nicht
minder wichtig für die Geſchichte der deutſchen Plaſtik iſt die neu
erworbene Holzfägur einer Heiligen Eliſabeth von
dem bekannten Würzburger Meiſter Tilmann Riemen
ſchneider Aus den erſten Jahren des 16 Jahrhunderts ſtam
mend iſt ſie durch eine ſorgfältige Durcharbeitung aller Einzel
heiten ausgezeichnet und ſtellt durch ihre unmittelbare Wirkung
als Verkörperung hingebungsvoller Menſchenliebe die ſchon ſeit
Jahrzehnten im Muſeum befindliche dem gleichen Meiſter zuge
ſchriebene größere Eliſabethfigur weit in den Schatten

Für die Gemäldeanſammlung aber bedeutet der lebens
r Akt einer Judith mit dem Hauptedes Holo
ernes von Hans Baldung Grien eine nicht hoch genug

anzuſchlagende Ergänzung Das Gemälde welches nicht nur
ſigniert ſondern auch datiert iſt und dem Jahre 1525 angehört hat

ſeinen Weg von Jtalien über Frankreich und Holland in das
Germaniſche Muſeum gefunden Der reiſe Frauenkörper der alt
teſtamentlichen Heldin iſt offenſichtlich nach einem lebenden Modell

dieſes Meiſterwerkes aus demeſchaffen Die ZurückgewinnungHeute wäre die Anindung Malen der zur das Eerranhche Mlleum al m ſo ihm
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ner gelten als mit Bezug auf den großen Zeitgenoſſen und
Freund Dürers erſt durch dieſes Bild für die beiden allegoriſchen
Frauengeſtalten der Weisheit und Muſik welche bei dem Bilder
tauſch zu Hugo von Tſchudis Zeiten an die Alte Pinakothek in
München abgegeben werden mußten ein vollwertiger Erſatz ge
ſchaffen iſt

Inzwiſchen ſind die für die vereinigten graphiſchen
Sammlungen der Stadt NRürnberg und des Ger

e Muſeums hergerichteten Räume und Säle im
erſten Stock des Verwaltungsgebäudes am Kornmarkt der
Oeffentlichkeit übergeben worden Jn ihnen wird zurzeit eine
Ausleſe von Frühwerken des Holzſchnittes auf Einzelblättern und
in Büchern gezeigt eine Auswahl von Bucheinbänden von den
koſtbaren Lederſchnittarbeiten des 15 bis zu den perlgeſtickten und
ſilbernen Gebetbüchern des 18 Jahrhunderts und eine Reihe
älterer Handſchriften vom 8 Jahrhundert Wiegendrucke der ver
ſchiedenſten deutſchen Offiginen Kaiſerurkunden enbriefe und

utographen von Luther Melanchthon Götz von Berlichingen
Wallenſtein Goethe Schiller Kant und Fichte

Wie man Bücher fälſcht Als die Preiſe der alten Bücher mit
der Zeit zu ſteigen begannen fing indeſſen auch hald das Fälſchen
der Bücher an und zwar das Fälſchen des Textes wie auch
Fälſchen der man dec Arbeit an den alten Büchern Be
liebte Fälſcherkünſte ſind beiſpielsweiſe das Umändern oder Aus
beſſern ſehr n r alter Bücher oder das Zuſammenfügen von zwei Büchern zu einem Die modernen Fälſcher be
dienen ſich den techniſchen Fortſchritten unſerer Zeit angemeſſen
natürlich ſchon viel feinerer Mittel zu ihren Fälſchungen So ge
lingen beſonders mit Hilfe des Lichtdruckverfahrens ſehr geſchicate
Fälſchungen indem man fehlende Teile gut en kann die

aeinzige Schwierigkeit hierbei jſt nur die fung echter alterPapierſorten Aiherordentlich beliebt zu e Virſnoſität ge
ſchungen die namentdiehen ſind neuerdings auch die atemiguf

lich dann ausgeübt werden wenn es ſich darum handelt ſeltene
Erſtausgaben vorzutäuſchen Um echten alten Büchern erhöhten
Wert zu verleihen werden auch oft t Jnitialen und Miniaturen

träg
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i 2 en t HopinePrmalt net e i n emitten mehr und mehr et ein Fäle es h aern damit in alte Büch er er r Oderanſt irgendwelche handſchrift Bemerkungen ine miuſchreiten
nter dieſen Fälſcherkünſten ſpielen bglenders intragungenvon Luthers Namenszug eine große Rolle e gen

auch alte echte Exlibris in an ſich wert u e ver
au iSammeln alter Bücher eine g e t geßot wenn

guch wie eingangs erwähnt
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